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DieKölnerSchauspielerimWienerRathaus.HeuteMittagwurden
die MitgliederdesKölnerstädtischenOperimWienerRathausemp-¬
fangen .In VertretungdesBürgermeistersbegrüssteVizebürger-¬
meisterEmmerlingdieGästeaufdasherzlichste,daraufhinwei-¬
send ,dasseseinKölnerBaumeisterwar ,derdasWienerRathausge-¬
schaffenhat ,ErdanktenamensderStadtWiendemganzenEnsemble
fürdenBesuchunddiehohenkünstlerischenLeistungen ,diees
denWienerngebotenhat .BürgermeisterDr .Meerfeldüberbrachteden
DahkderStadtKölnfür die überausherzlicheAufnahme.Kölnund
Wienhabenvieles gemeinsam .Manfindet in beidenStädteneine
leichtere Lebensauffassunggepaartmiternster Arbeit ,Rühmend

müsseWienssoziale Tätigkeit hervorgehobenwerden ,die füran - ¬
dereStädtevorbildlichist .DenDankdesEnsemblesübermittelte
GeneralintendantRemond,derinsbesonderedieliebevolleAuf-¬
nahmehervorhob ,die das Gastspiel der KölnerOperbeimWiener
Publikumgefundenhat .

DieTotenfeierfürBrandratDeutscher.HeuteumdreiUhrnachmittagfand
auf demPlatze vor der Dr .Karl LuegerGedächtniskircheauf demZentral -¬

friedhofdieTotenfeierfür denamletztenSonntagtödlichverunglückten
BrandratderstädtischenFeuerwehrIngenieurJuliusDeutscherstatt .Die
TotenfeiergestaltetesichzueinerimposantenTrauerkundgebung,Zahlrei¬
che Abordnungenvonfreiwilligen Feuerwehren ,eine starke Abteilungder
PressburgerFeuerwehr ,die dienstfreien Mannschaftender WienerBerufs¬
feuerwehrsowievieleandereDeputaßinennahmenanderLeichenfeierEeil .
Ausserdemhattensicheingefunden:BürgermeisterSeitzdieVizebürgermei
sterEmmerlingundHoss,dieamtsführendenStadträteBreitner,KokrdaLin-¬
derSpeiserTandler,RichzerundWeberStadtratRummelhardt,vieleGemein-¬
deräte,MagistratsdirektorDr.Hartl,StadtbaudirektorIng .Dr.Musil,inVer-¬
tretung des Zentralinspektors der WienerSicherheitswacheZentralinspek
torstellvertreterLosik ,vomPolizeikommissariatMariahilfStadthauptmann
Bauer ,eine Abordnungdes Pionierbataillons Korneuburgund viele andere
Trauergäste .DieLeichewurdein der Dr .KarlLuegerGedächtniskircheein¬
gesegnet .Dannwurdeder Sargauf denKatafalk ,der vorder Kircheerrich¬
tet wordenwar ,aufgebahrt ,Nuntrat BranddirektorIng .WagnerandieBahre
umvondenTotenAbschiedzunehmen.Wirverlieren ,sagteBranddirektor
WagnerdurchDeinenHeimgang ,Julius Deutscher ,einenunserertüchtigsten
FeuerwehrOffizieremitdenhöchstenFähigkeitenseltenemPlfichtbewusst
sein undunermüdlichemEifer .Julius Deutscherhat es verstanden ,nicht

nurdurchpersönliche,hervowragendeLeistungenfürdasallgemeineWohl
zuwirken ,sonderner hatauchdurcheineausgezeichneteSchulungseiner
UntergebenenanderVerbesserungdesWienerFeuerschutzesvorbildlich
mitgearbeitet ,Für Deineüberaus wertvolle Dienstleistung ,Julius Deutsche

zollt DirdasFeuerwehrkommando ,die GemeindeWienunddie ganzeOeffent
Dank .In diesemSinnebewahrtDir die WienerStadtverwaltungunddie
WienerFeuerwehreinewigesAndenken,AlsdasletzteWortdesBrand-¬
direktors verklungenwar ,wurdeder Sarg gehobenundin einemlangen
ZugzurGrabstättegetragenDortwurdedieLeichenochmalseingesegne
dannerschell das Kommando"Zumletzten Gebet " ,die Musikkapelleinto¬
nierte das Lied " Ichhatt ' einenKameraden"undnunsenktensich dieFah
nenüberdasGrabJuliusDeutschers


	[Seite]

